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Beispiel: Eingestellt auf 10:30.

Drücken Sie den TIME SETP UP.

Drücken Sie ihn mit einem Kugelschreiber oder ähnlichem.
Die Zeitanzeige blinkt und kann auf die aktuelle Zeit eingestellt werden.

Übermittlung

Nachdem eine Taste der Fernbedienung betätigt worden ist - mit Ausrichtung der Fernbedienung auf das Klimagerät - wird ein Signal übermittelt.
Sobald das Signal einwandfrei empfangen ist, wird vom Klimagerät ein Empfangston gesendet.

ANMERKUNG

2

Einstellung der aktuellen Zeit
■ Beim Einsetzen der Batterien wird die aktuelle Zeit automatisch auf Zeiteinstellmodus gestellt.

Als aktuelle Zeit wird 13:00 Uhr angezeigt. Stellen Sie die Uhrzeit korrekt ein.

•  Der Timerbetrieb arbeitetet basierend auf der eingestellten Zeit – stellen
Sie diese daher korrekt ein.

•  Die Fernbedienungsdaten werden rückgesetzt, wenn die aktuelle Zeit ein-
gestellt wird.

1

3

Bedienungs- und Anzeigenteil für die Fernbedienung
Bedienungsteil

Drücken Sie den TIME SETP UP.
Die Anzeige wechselt von Blinken auf stetiges Leuchten und die Einstellung
ist abgeschlossen
Stellen Sie sicher, dass Sie die Taste innerhalb von 60 Sekunden nach dem
letzten Vorgang in Schritt 2 drücken, ansonsten wird die Zeit nicht eingestellt.

Drücken Sie das „   oder  ”-Taste.

(Eingestellt auf 10:30)

Taste ALLERGEN CLEAR

Diese Taste wählt den ALLERGEN
CLEAR-Betrieb aus.

(Leucht)-Taste ON/OFF

Drücken Sie, um den Betrieb zu starten,
und drücken Sie erneut, um anzuhalten.

Taste HI POWER/ECONO

Diese Taste wechselt die Betriebsart
HIGH POWER/ECONOMY.

 Seite 58 Taste AIR FLOW (UP/DOWN)

Dieser Schalter ändert die Richtung
des Luftfluss (auf/ab).

Schalter TIME SET UP

Dieser Schalter dient der Zeitein-
stellung

Taste SLEEP

Dieser Schalter wählt den SLEEP-
Betrieb.

CLEAN-Schalter

Mit diesem Schalter wechseln Sie in
den Modus CLEAN.

Taste AIR FLOW (LEFT/RIGHT)

Dieser Schalter ändert die Richtung des
Luftfluss (links/rechts).

Taste ANNULLIEREN

Diese Taste storniert den Einschalttimer,
Ausschalttimer und den SLEEP-Betrieb.

Gebläsestufentaste (FAN SPEED)

Jedes Mal    , wenn die Taste gedrückt wird,
wird die Anzeige in Reihenfolge weiter-
geschaltet.

TEMPERATURE Taste

Diese Tasten dienen der Einstellung
der Raumtemperatur. (Diese Tasten
werden auch für die Einstellung der
aktuellen Zeit und des Timers
verwendet.)

Taste EINSCHALTTIMER

Die Taste dient zum Wählen des
Einschalttimerbetriebs.

• Obige Illustration zeigt alle Angaben, doch in der
Praxis werden nur die relevanten Teile angezeigt.

Betriebsarttaste (MODE)

Jedes Mal   , wenn die Taste gedrückt wird,
wird die Anzeige in Reihenfolge weiter-
geschaltet.

Taste AUSSCHALTTIMER

Die Taste dient zum Wählen des
Ausschalttimerbetriebs.

ACL-Schalter

Schalter zum Rückstellen des Mikrocompu-
ters.

 Seite 52

 Seite 55

 Seite 59
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FERNBEDIENUNG KLIMAANLAGE
(Innengerät SRK-ZK)

Bei Fragen oder Störungen wenden Sie sich bitte an
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- Anzeigen und Tastenfunktionen 

 
 

 

FERNBEDIENUNG KLIMAANLAGE  

Bei Fragen oder Störungen wenden Sie sich bitte an
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Die Tasten der Fernbedienung immer langsam und eindeutig betätigen! 
Das Klimagerät bestätigt die Übernahme der gesendeten Einstellungsänderungen durch Blinken der LED oder durch einen Bestätigungston.  

Gebläsestufentaste (FAN SPEED)  
Bei jedem Betätigen dieser Taste  
wechselt die Betriebsart zwischen 

 

Signalsender  
Durch dieses Fenster werden die 
Signale zur Klimaanlage gesendet.  

Filtertaste 
Zum Rückstellen (Ausschalten) der 
Filteranzeige. 
Diese Taste nur nach Abschluss der 
Filterreinigung drücken. 

Taste AUSSCHALTTI MER 
Die Taste dient zum Wählen des 
Ausschalttimerbetriebs.  

Taste AUSSCHALTTI MER  
Die Taste dient zum Wählen des 
Ausschalttimerbetriebs. 

Schalter TI ME SET UP  
Dieser Schalter dient der Zeiteinstellung.  

Bei Klimaanlagen, die nur eine Kühlfunktion 
haben, wird der Modus in der folgenden 
Reihenfolge umgeschaltet.

Rückstelltaste  
Dies ist ein Schalter zum Rückstellen des 
Mikrocomputers.  

Taste ANNULIEREN  
Diese Taste hebt die Timereinstellungen auf.   

Zimmertemperaturtaste  
Drücken Sie entweder die Taste oder 

  zum Einstellen der Raumtemperatur 

Betriebsarttaste (MODE)  
Der Betriebsmodus auf der Seite der Anzeige „ “, 
ist der aktuell gewählte Betriebsmodus.  
Er schaltet der Reihe nach um.   

Taste AIR FLOW  
Zum Starten und Stoppen der  
Schwenkluft-Lamelle.  

Taste ON/OFF  
Auf Tastendruck wird die Klimaanlage  
eingeschaltet, auf erneuten  
Tastendruck abgeschaltet.  

Temperaturanzeige  
Anzeige der eingestellten Temperatur.  

Anzeige der Luftstromstärke  
Zeigt die gewählte Gebläsestufe an.  

Anzeige Einschalttimer  
Erscheint, wenn der ON-TIMER  
(Einschalttimer) eingestellt ist.  

ON-TIMER (Einschalttimer) 
Einstellung-Zeitanzeige  
 

Zeigt die ON-TIMER (Einschalttimer) Einstellzeit 
an. Keine Anzeige, wenn der ON-TIMER 
(Ausschalttimer) nicht eingestellt ist. 

AIR FLOW Anzeige  
Zeigt die Stellung der Luftklappe an.  

Anzeige OPERATION MODE  
Zeigt den ausgewählten Betrieb mit der 

-Lampe an.  

Filterrückstellungsanzeige  
Erscheint 2 Sekunden lang, wenn die 
FILTER-Taste gedrückt wird.  

Anzeige Ausschalttimer  
Erscheint, wenn der OFF-TIMER (Ausschalttimer)  
eingestellt ist. 

OFF-TIMER (Ausschalttimer) 
    Einstellung-Zeitanzeige 
Zeigt die OFF-TIMER Einstellzeit an. Zeigt die aktuelle 
Zeit an, wenn der OFF-TIMER nicht eingestellt ist.  

1000642   ©STULZ GmbH 01-2015



KURZANLEITUNG

Beispiel: Wenn um 22:30 Uhr angehalten und dann wieder gestartet werden
die eingestellte Temperatur um 8:00 Uhr erreicht wird.

Einstllung für den OFF TIMER-Betriebs.

Einstellung gemäß des Verfahrens auf Seite 55 vornehmen.       Eingestellt auf 

Einstllung für den ON TIMER–Betriebs.

Einstellung gemäß des Verfahrens auf Seite 56 vornehmen.        Eingestellt auf

Das Timerlicht (gelb) auf dem Gerät wird leuchten, sobald die Einstellunge
übernommen sind.

Die eingestellte Zeit wird auf der Fernbedienung angezeigt. Die A
wechselt je nach Betriebszustand.

Abbrechen
Drücken Sie den CANCEL-Taste, um den Zeitmesseranzeiger
auszumachen.

Ändern der eingestellten Zeit

Mit der Taste ON TIMER oder OFF TIMER eine neue Zeit einstellen.

Komfort Start

Beim ON TIMER-Betrieb beginnt das Gerät ein wenig früher zu arbeiten,
damit der Raum die bei der Einschaltzeit optimale Temperatur aufweist. Das
nennt man „Komfort Start“.
• Mechanismus

Die Raumtemperatur wird 60
Minuten vor der Einschaltzeit
überprüft. Je nach der dann
herrschenden Temperatur beginnt
der Betrieb 5-60 Minuten vor der
ON-Zeiteinstellung.

• Die Funktion ist für beides
verfügbar, COOL und HEAT
Betriebsmodus (einschließlich
AUTO). und nicht bei DRY
Betrieb.

SLEEP TIMER (Ruhezustands-Timer)

Zeit-
einstellung

Wenn der SLEEP TIMER ausgewählt ist, wird die Raumtemperatur n
einer Weile automatisch kontrolliert und es wird sichergestellt, dass der
während dem Kühlen nicht zu kalt und während dem Heizen nicht zu
ist.
• Während des Kühlens: Die eingestellte Temperatur wird um 1°C

Start des SLEEP-Betriebs verringert (wenn der Timer eingestellt
Danach steigt die Temperatur um 1°C jede Stunde, um 1°C höh
werden, als die aktuelle Temperatur.

• Während dem Heizen: Die eingestellte Temperatur wird um 1°C beim
des SLEEP-Betriebs verringert (wenn der Timer eingestellt ist). Danac
wird die Temperatur jede Stunde um 3°C gesenkt und wird in zwei Stunde
6°C niedriger als die aktuelle Temperatur.

 In COOL Betrieb
(Stopp) Betriebsbeginn

                         (Betrieb)

Kontrolle der
Raumtemperatur
60 Min. vorher.
vorher.

TIMER-Programmierung
Die Timer-Betriebsarten aus einer Kombination von ON- und OFF TIMER. Nachdem dies eingestellt ist, wird der Betrieb immer zur gleich
beginnen, solange die ON/OFF-Taste nicht gedrückt wird.

Temperatureinstellung

ALLERGEN CLEAR-Betrieb

Richten Sie die Fernbedienung auf die Klimaanlage.

Drücken Sie das ALLERGEN CLEAR-Taste.1

Die Leistung der Enzyme wird verwendet, um allergieauslösende Allergene zu b
gen, die sich am Allergen lter ansammeln.

Stoppen:
Drücken Sie das ON/OFF oder
ALLERGEN CLEAR-Taste.

• Da die Raumtemperatur sich ziemlich ändern kann, sollte dies verwende
den, wenn sich niemand im Raum be ndet. (Wird automatisch in ungef
Min. durchgeführt.)

• Während des ALLERGEN CLEAR-Betriebs können keine Einstellungen de

ANMERKUNG

Bei ON TIMER beginnt die Klimaanlage zu arbeit
Mit OFF TIMER beendet die Klimaanlage ihren Betrieb

Bei OFF TIMER beendet die Klimaanlage ihren Betr
Bei ON TIMER nimmt die Klimaanlage den Betrieb wiede
auf.

1
2
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4
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1
Einschalten (ON/OFF) 

2
Betriebsart (MODE)

- Kurzanleitung 

Empfehlung zur Wahl der Raumtemperatur 

HINWEISE:
●

●

●

●

●

●

Der Handsender kann keine Signale vom Klimagerät empfangen. Falls das Klimagerät externe  Steuerungssignale 
erhält, werden die geänderten Betriebseinstellungen am Handsender nicht angezeigt. Dies stellt keine Störung da. 

3
Temperatur (TEMP)

4
Ventilatorstufe (FAN SPEED) 

5
Schwenklamelle (AIR FLOW) 

- Kurzanleitung 

Empfehlung zur Wahl der Raumtemperatur 

HINWEISE:
●

●

●

●

●

●

Der Handsender kann keine Signale vom Klimagerät empfangen. Falls das Klimagerät externe  Steuerungssignale 
erhält, werden die geänderten Betriebseinstellungen am Handsender nicht angezeigt. Dies stellt keine Störung da. 

- Kurzanleitung 

Empfehlung zur Wahl der Raumtemperatur 

HINWEISE:
●

●

●

●

●

●

Der Handsender kann keine Signale vom Klimagerät empfangen. Falls das Klimagerät externe  Steuerungssignale 
erhält, werden die geänderten Betriebseinstellungen am Handsender nicht angezeigt. Dies stellt keine Störung da. 

- Kurzanleitung 

Empfehlung zur Wahl der Raumtemperatur 

HINWEISE:
●

●

●

●

●

●

Der Handsender kann keine Signale vom Klimagerät empfangen. Falls das Klimagerät externe  Steuerungssignale 
erhält, werden die geänderten Betriebseinstellungen am Handsender nicht angezeigt. Dies stellt keine Störung da. 

STOP
Ausschalten 

* Der Betriebsmodus AUTO soll nicht in Verbindung mit Multisplitsystemen der SX-Serie (ein Außengerät
   verbunden mit mehreren Innengeräten) benutzt werden.

*

*

*

� èí �

  

     

         

     

   

      
        

      
     

Ü·» Ì¿­¬» �   

    

         

   

         

   

   

       

         

   

   

   

   

Ü·» Ì¿­¬» �  ±¼»®  

        

         

   

       

         

   

     
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